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APRIL

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

 ―—  FR
 19 30 TSCHICK 

Von Wolfgang Herrndorf24
SAal

 ―—  SA
 19 30 TSCHICK 

Von Wolfgang Herrndorf25
SAal

 ―—  MI   
9 30 Das Tierhäuschen 

Figurenspiel mit Steffi Lampe (für Kinder ab 3 J.)15
gastspiel Saal

 ―—  SA   
11 00 Tag der offener Tür

ein blick hinter die Kulissen  
Führung durch das Theater

1 1
EXTRA theater Naumburg

 ―—  FR
 19 30 ALTE MEISTER

von Thomas Bernhard03
WIEDER DA! Nietzsche-Dokumentations-zentrum

 ―—  SA   
 17 00 THEATER IM GESPRÄCH

wer hat Angst vor virginia 
WoOLF? 
Das Theaterteam trifft sich zum Gespräch  
mit Experten

04
EXTRA Foyer

 ―—  FR
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

10
PREMIERE SAAL

 ―—  SA
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

SAAL ∕ ABO & FREIVERKAUF

 ―—  DI   
9 30 Das Tierhäuschen 

Figurenspiel mit Steffi Lampe (für Kinder ab 3 J.)14
gastspiel Saal

 ―—  MI
 10 00 DER KLEINE PRINZ 

Eine märchenhafte Erzählung nach Antoine 
de Saint-Exupéry

15
SALZTOR-Schule

 ―—  DO
 10 00 DER KLEINE PRINZ 

Eine märchenhafte Erzählung nach Antoine 
de Saint-Exupéry

16
SALZTOR-Schule

 ―—  SA
 15 00 DER KLEINE PRINZ 

Eine märchenhafte Erzählung nach Antoine 
de Saint-Exupéry

18
SALZTOR-Schule ∕ ABO & FREIVERKAUF

 ―—  MO
 10 00 DER KLEINE PRINZ 

Eine märchenhafte Erzählung nach Antoine 
de Saint-Exupéry

20
SALZTOR-Schule

 ―—  DI
 10 00 DER KLEINE PRINZ 

Eine märchenhafte Erzählung nach Antoine 
de Saint-Exupéry

SALZTOR-Schule

 ―—  DI
 9 30 TSCHICK 

Von Wolfgang Herrndorf21
SAal

 ―—  MI
 19 00 Lebensrezepte – 

Lebenswelten 
Deutscher Abend

EXTRA Foyer

 ―—  DO
19 30 „ich habe Rücken“

Kabarett der „academixer“ aus Leipzig

gastspiel Saal ∕ SONDERGASTSPIEL 18 €

 ―—  DO
9 30 Ferdinand, der Stier 

Puppentheater – nach der Geschichte von  
Munro Leaf mit Anna Fülle (für Kinder ab 4 J.)

20
gastspiel Saal

 ―—  DO
19 30 Wir verschlafen das

Kabarett der Leipziger Pfeffermühle

gastspiel Saal ∕ SONDERGASTSPIEL 18 €

 ―—  FR
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

21
SAAL

 ―—  SA
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

22
SAAL

 ―—  DO
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

27
SAAL

 ―—  FR
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

28
SAAL

 ―—  FR
 19 30 in vino veritas 

Ein mobiler Wein-Weib-Goethe-Abend

extra Mutiger Ritter in Bad Kösen 

 ―—  SA
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

29
SAAL

 ―—  SA
 21 30 BACANAL 

Finissage zur Ausstellung des argentinischen 
Maler Goni

EXTRA Kapelle am Kramerplatz Naumburg

 ―—  MI   
9 30 Ferdinand, der Stier 

Puppentheater – nach der Geschichte von  
Munro Leaf mit Anna Fülle (für Kinder ab 4 J.)

0 1
gastspiel Saal

 ―—  DO   
9 30 Ferdinand, der Stier 

Puppentheater – nach der Geschichte von  
Munro Leaf mit Anna Fülle (für Kinder ab 4 J.)

0 2
gastspiel Saal

 ―—  FR   
19 30 INDIEN 

Tragikomödie von Josef Hader und Alfred Dorfer03
WIEDER DA! Saal

 ―—  SA   
19 30 INDIEN 

Tragikomödie von Josef Hader und Alfred Dorfer04
Saal

MO
 ―—  FR

10 00
― 

15 00

FR
19 00

Theaterworkshops
Spiel freude pur  
Workshopangebote in Schau- und Puppenspiel

Präsentation der Schauspielworkshop- 
Ergebnisse mit ihren Akteuren und Teilnehmern
Eine Kooperation mit der Salztor-Schule

06
BIS

10

Extra theater Naumburg

 ―—  SA   
15 00 Theaterworkshops

Spiel freude pur  
Präsentation der Puppenspielworkshop- 
Ergebnisse mit ihren Akteuren und Teilnehmern

1 1
EXTRA theater Naumburg

 ―—  SO
 15 00 DER KLEINE PRINZ 

Eine märchenhafte Erzählung nach Antoine 
de Saint-Exupéry ∕ Ein sozio-kulturelles Pro-
jekt mit der Salztorschule

12
PREMIERE SALZTOR-Schule

 ―—  DI
 10 00 DER KLEINE PRINZ 

Eine märchenhafte Erzählung nach Antoine 
de Saint-Exupéry

14
SALZTOR-Schule

 ―—  MI
 10 00 TSCHICK 

Von Wolfgang Herrndorf22
SAal

 ―—  DO
 17 00 TSCHICK 

Von Wolfgang Herrndorf23
SAal  ―—  FR

 19 30 wer hat Angst vor
virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

31
SAAL

 ―—  FR
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

24
SAAL

 ―—  MI
 19 00 Lebensrezepte – 

Lebenswelten 
Beniner Abend

15
EXTRA Foyer

 ―—  FR
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

17
SAAL

 ―—  SA
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

18
SAAL

 ―—  DO
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

23
SAAL

 ―—  DO
9 30 Das Tierhäuschen 

Figurenspiel mit Steffi Lampe (für Kinder ab 3 J.)16
gastspiel Saal

 ―—  SA
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

25
SAAL

 ―—  MI
 19 00 Lebensrezepte – 

Lebenswelten 
Eritreischer Abend

EXTRA Foyer

 ―—  SA   
 17 00 THEATER IM GESPRÄCH

ALSO SPRACH MÜLLER-THURGAU… 
Das Theaterteam trifft sich zum Gespräch mit 
Dr. Ralf Eichberg, Leiter des Nietzsche-Doku-
mentationszentrum Naumburg

EXTRA Foyer

 ―—  SA
 19 30 wer hat Angst vor

virginia WoolF? 
Von Edward Albee – Deutsche Fassung von  
Alissa und Martin Walser

0 1
SAAL

 ―—  SA
 16 00 BACANAL 

Vernissage zur Ausstellung des argentinischen 
Maler Mariano Rinaldi Goni

08
EXTRA Kapelle am Kramerplatz Naumburg

 ―—  DO
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

13
URAUFFÜHRUNG SAAL

 ―—  SA
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

15
SAAL ∕ ABO & FREIVERKAUF

 ―—  SO
 19 30 ALSO SPRACH MÜLLER- 

THURGAU… 
Die Geburt des Geistes Friedrich Nietzsches aus 
dem Alltag der Saale-Unstrut-Weine

16
SAAL

 ―—  MI   
9 30 Ferdinand, der Stier 

Puppentheater – nach der Geschichte von  
Munro Leaf mit Anna Fülle (für Kinder ab 4 J.)

19
gastspiel Saal
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SPIELPLAN

Service

theater naumburg

Am Salztor 1 ⁄ 06618 Naumburg ⁄ Fax 03445 – 27 34 81
Rechtsträger Stadt Naumburg  
Intendant: Stefan Neugebauer ⁄ Telefon 03445 – 27 34 79

www.theater–naumburg.de

ABENDSPIELPLAN
Erwachsene im Freiverkauf ⁄ ermäßigt*              	            12 ⁄ 8
Schüler ⁄ Studenten 				     7
Premierenzuschlag 				    3

Sommertheater im Marientor  
Erwachsene im Freiverkauf ⁄ ermäßigt*              	            14 ⁄ 9
Schüler ⁄ Studenten 				    8
Premierenzuschlag 				    3

Premierenvorschau
„Theatermenschen im Gespräch“			   3
Beim Erwerb einer Eintrittskarte kann dieser  
Betrag gegen Vorlage des Bonusabschnittes  
für eine hauseigene Inszenierung des Abend- 
spielplans eingelöst werden. Für Abonnenten  
und Mitglieder des Freundeskreises frei.

KINDER- UND JUGENDTHEATER
Vorschüler im Freiverkauf ⁄ im Anrecht	                             2 ⁄ 1.50
Schüler im Freiverkauf 			                2.50
Schüler im Anrecht Grundschule  		               1.50
Schüler im Anrecht Sekundarschule ⁄ Gymnasium                   2
Erwachsene im Freiverkauf  			                      6
Premierenzuschlag					      1

Alle Angaben in Euro.

Hinweis: Reservierte Karten müssen 30 Minuten vor Vorstellungs- 
beginn, für Sondergastspiele und Premieren bitte 14 Tage im Voraus  
abgeholt werden. Bei Nichteinhaltung dieser Fristen gehen die Kar- 
ten in den freien Verkauf. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir
bereits erworbene Eintrittskarten nicht mehr zurück nehmen können.  
Die Abendkasse öffnet 45 Minuten vor Beginn der Veranstaltung.  
Der Einlass nach Vorstellungsbeginn ist nur in der Pause möglich.

* Ermäßigungsberechtigt sind bei Vorlage eines entsprechenden  
Nachweises Auszubildende, Bundesfreiwillige, Arbeitslose, Senioren  
und Schwerbeschädigte. Notwendige Begleitpersonen haben freien  
Eintritt.

kartenvorverkauf & Besucherservice 
Am Markt 6 (Tourist-Information) ⁄ 06618 Naumburg
Kartenservice 03445 – 27 34 80 ⁄ Abendkasse 03445 – 27 34 88 
Karten an der Abendkasse erhalten Sie am Ort der Veranstaltung

Öffnungszeiten

Februar – März		    April	      

Mo bis Fr   10˙00 – 17˙00 Uhr	   Mo bis Fr	  9˙00 – 18˙00 Uhr
Sa                  9˙00 – 13˙00 Uhr 	   Sa	   9˙00 – 16˙00 Uhr
			     So              10˙00 – 13˙00 Uhr

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

de r kle in e Prinz
Eine märchenhafte Erzählung nach 
Antoine de Saint-Exupéry 
(für Kinder von 9 – 12 Jahre)

FEB
12  
Aula SALZTOR-  
SCHULE
SO  15˙00 UHR

PROBEnZEITEN
AULA SALZtor -
SCHULE

04 02 und
08 ― 11 02 2017
SA und
MO ― FR 10˙00 ―
15˙00 UHR

BACANAL
AUSSTELLUNG von Mariano Rinaldi Goni

Der argentinische Maler Goni fängt in seinen Bil-
dern Rauschzustände und Gelage moderner Fabel-
wesen ein. Auf großflächigen Gemälden besingen 
fleischliche Liniengeflechte, Farborgien,  aufblit-
zende Erzählstränge und komplexe Symboliken 
eine nicht zu bändigende, urtümliche Lebenslust. 
Goni stellte mehrere Jahre im Rahmen der Bay-
reuther Festspielen aus - nun kommt er folgerichtig 
erstmals in die Nietzsche-Stadt Naumburg. 
Mit der Ausstellung BACANAL verwandelt er im 
Vorfeld der Uraufführung von Also sprach Mül-
ler-Thurgau... die Kapelle am Kramerplatz in 
einen Dionysos-Tempel, der dann jeweils nach den 
Aufführungen ab 21:30 als Weinbar öffnet. 
Bild: Mariano Rinaldi Goñi beginnt die Arbeit an ei-
nem großflächigen Gemälde ∕ Foto: Martin Oscar 
Kramer.
In Kooperation mit der Galerie Deschler Berlin 

APR
08 
Kapelle am 
Kramerplatz 
Naumburg 

vernissage
SA  16˙00 UHR

29 APR 2017
Finissage 
SA 21˙30 UHR

und Klima der Naumburger Mulde gegen eine Welle 
internationaler Massenweine. Und immer muss der 
schöne Schein gewahrt sein: auf Werbeplakaten 
oder Weinmessen – immer muss man glänzen und 
gut riechen. Unter dem schönen Schein bäumt sich 
die mythologische Dimension des Weins auf, und 
mit ihr Nietzsches Gedankenkosmos aus Gewalt, 
Lust und kulturellem Ringen zwischen Form und 
Rausch – zwischen den Göttern Apollon und Dio-
nysos. Schauspiel: Martin Heesch ∕ Peter Johan ∕  
Michael Naroditski ∕ Patricia Windhab ∕ Bühne & 
Kostüm: Isabelle Keldany ∕ Buch & Regie: Heiko 
Michels

theater- 
menschen  
im Gespräch

08 04 2017

FOYER
SA  17˙00 UHR

Wir freuen uns auf  
ihren Besuch

www.theater–naumburg.de

Mitten in der Sahara erzählt ein kleiner Prinz, der 
von einem Asteroiden mit drei Vulkanen stammt, 
einem notgelandeten Piloten von den Stationen 
seiner Reise zur Erde. Seinen Kleinplaneten verließ 
der Prinz, nachdem ihn eine Rose mit ihrer Eitel-
keit sehr gequält hatte, um sich Freunde zu suchen. 
Doch entdeckte er in der ganzen kosmischen Um-
gebung nur einsame, ichbezogene, in ihrer eigenen 
Welt eingeschlossene Menschen.
Schauspiel: Peter Johan ∕ Dorothea Madita Beck-
haus ∕ Lilly Franke ∕ Clemens Elias Keidel ∕ Leni 
Sophie Langowski ∕ Mathilde Ludewig ∕ Nele 
Schmidt ∕ Hanna Scholz ∕ Lorenz Warnecke ∕ Leni 
Sophie Wilzer ∕ Musik: Marius Bürg ∕ Regie & Aus-
stattung: Katja Preuß

Alte Meister
Von Thomas Bernhard

Der Schauspieler Peter Johan und die Pianistin 
Rahel Hutter entführen sie in die Welt des Kunst-
kritikers Reger. Erleben Sie, wie das Kunsthistori-
sche Museum Wien in Naumburg zu neuem Leben 
erweckt wird. 
Verlag: Suhrkamp unter Kooperation mit dem 
Nietzsche-Dokumentationszentrum.

MRZ
03 
Nietzsche- 
Dokumentati-
onszentrum 
FR  19˙30 UHR

Lebensrezepte – 
Lebenswelten 
Ein abend voller Genuss und Dialog

„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“
LEBENSREZEPTE – LEBENSWELTEN ist ein Versuch, 
Essen und Erzählen so miteinander zu verknüp-
fen, dass sich Gäste und Gastgeber näher ken-
nen lernen. Seien Sie unser Gast, wenn wir Ihnen 
fünf Gastgeber vorstellen. Kooperationspartner: 
Weltoffenes Naumburg & Forum Ehrenamt
Reservierungen über Telefon: 03445 – 27 34 79

15 FEB 2017
DEUTSCHER
ABEND

15 MRZ 2017
Beniner 
ABEND

19 APR 2017
Eritreischer
ABEND

jeweils
MI  19˙00 UHR
im FOYER

Nick, neu an der Universität, Biologe, rücksichts-
loser Karrieremacher, und Baby, seine junge Frau, 
der piepsnaive Prototyp des amerikanischen weib-
lichen Konformismus. Die Gäste werden zum Pu-
blikum eines ehelichen Schauturniers gemacht, 
in dem Martha ihren Mann mit hemmungsloser 
Wollust demütigt.“ * Zutreffender ist das Stück 
nicht zu beschreiben, eben wie es der Theaterkriti-
ker Georg Hensel vermochte.
Drei Akte – drei Runden Psychokrimi, drei drama-
tische Zuspitzungen, die die Lebenslügen beider 
Paare bloßstellen. Dieses Meisterwerk der schon 
klassisch gewordenen Moderne führt am Ende auch 
„zu einer Liebeserklärung – ein Umweg freilich, der 
durch die fast tödliche Wahrheit führt.“ * 
* Georg Hensel in: „Spielplan“, S. 732 ff, Paul-List-Verlag 1992 
Schauspiel: Tom Baldauf ∕ Michael Naroditski ∕ 
Ute Wieckhorst ∕ Patricia Windhab 
Bühne & Kostüm: Rainer Holzapfel  
Regie: Stefan Neugebauer ∕ Verlag: S. Fischer 
Verlag Gmbh Theater & Medien

theater- 
menschen  
im Gespräch

04 03 2017

FOYER
SA  17˙00 UHR

APR
13 
UR- 
aufführung

SAAl 
DO  19˙30 UHR

ALSO SPRACH MÜLLER- 
THURGAU…
Die Geburt des Geistes Friedrich 
Nietzsches aus dem Alltag der  
Saale-Unstrut-Weine

Friedrich Nietzsche bezeichnet ausschweifende 
Wein-Orgien im archaischen Griechenland als Wur-
zel unserer modernen Kultur. Ohne Rausch gibt es 
keine Ordnung, ohne ekstatische Feste erstarrt  
Leben und Kunst zu bloßer Oberflächlichkeit. Und 
der Wein – er ist das Mittel, das den Mensch zu die-
sem „Urgrund“ zurückführen kann. Heutzutage 
will man von einem Wein eher die Oberflächlich-
keit: Entspannung, Geselligkeit oder den idealen 
Essensbegleiter. Wein ist touristisches Aushän-
geschild von Saale-Unstrut. Diese Einseitigkeit 
macht ihn unruhig. Wen macht sie unruhig? Ihn, ja 
Sie haben richtig gelesen: ihn, den Wein! Er bricht 
von seinem Alltag aus Gärdruck und Charakterop-
timierung aus. Die Balance zwischen Süße und Al-
kohol zu halten, ist für ihn genau so wichtig, wie das 
Behaupten der regionalen Würz-Nuancen aus Stein

In vino veritas
Ein mobiler Wein-Weib-Goethe-Abend 

Das erste Gebot: Ich bin der Winzer, dein Gott. 
Du sollst keine anderen Götter haben neben mir.
Was haben Weingenuss, Dichtung und Frauen mit-
einander zu tun? Goethe war mit Christiane Vulpius 
liiert - ein Skandal in Weimar. Er trank maßlos Wein 
und hatte zu allem eine Meinung .. . Erleben Sie die 
Wiederauferstehung Goethes im nördlichsten Wei-
nanbaugebiet!
Schauspiel: Tom Baldauf ∕ Katja Preuß ∕ Regie: 
Stefan Neugebauer

APR
28 
Mutiger Ritter 
in Bad Kösen 
FR  19˙30 UHR

wer hat Angst vor
virginia WoolF?
von Edward Albee – Deutsche Fassung 
von Alissa und Martin Walser

„Ein alkoholbefeuertes Geplänkel zwischen Ge-
orge, dem Geschichtsprofessor, einem liberalen 
Humanisten, und Martha, seiner herrschsüch-
tigen Frau; späte nächtliche Gäste treffen ein: 

MRZ
10 
SAAl 
FR  19˙30 UHR

INDIEN
von Alfred Dorfer und Josef Hader

Eine kammertheatralische Groteske: derb und poli-
tisch inkorrekt. Die beiden Gastro-Prüfer verbindet 
am Ende wirkliche Freundschaft, die anrührt und 
traurig macht. Schauspiel: Tom Baldauf  ∕  Peter 
Johan ∕ Regie & Ausstattung: Stefan Neugebauer 
Verlag: Theaterverlag Bunte Bühne

FEB
03 
SAAL 
FR  19˙30 UHR


